Kanton Schaffhausen 410.409

Verordnung betreffend die Beurteilung der
Lehrpersonen an Kindergarten, Primar- und
Orientierungsschulen *

Vom 16. Dezember 1997 (Stand 1. August 2017)

Der Regierungsrat des Kantons Schaffhausen,

gestutzt auf Art. 22 Abs. 5 des Personalgesetzes vom 3. Mai 2004 und § 14
der Lehrerverordnung vom 25. Oktober 2005, *

beschliesst:

1 Alilgemeine Bestimmungen

§1* Geltungsbereich

' Diese Verordnung gilt fiir Lehrpersonen an 6ffentlichen Kindergarten, Pri-
mar- und Orientierungsschulen.

§ 2 Zweck, Zielsetzung

' Die Beurteilung der Lehrpersonen dient dem Ziel der Erhaltung und Férde-
rung der Qualitat der Schule. Sie schafft Transparenz, wie die Leistung der
Lehrpersonen bewertet wird. *

2 Die Beurteilung umfasst insbesondere die Unterrichtstatigkeit, das Engage-
ment und das Verhalten in der Schule.

3 Als Instrument der Qualitatssicherung flhrt sie zu einem regelméssigen
Kontakt zwischen beurteilender Instanz und Lehrperson. Damit sollen die
Zusammenarbeit und das gegenseitige Verstandnis geférdert werden. *

§3 Verantwortlichkeit; Anspruch auf Unterstiitzung

' Die Schulbehdrde bzw. Schulleitung ist grundsatzlich fiir die Beurteilung
der Lehrpersonen der Gemeinde bzw. des Schulkreises verantwortlich. *

* Anderungstabellen am Schluss des Erlasses
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2 Die Schulbehorde bzw. Schulleitung hat Anspruch auf Unterstitzung durch
die Schulinspektoren und Schulinspektorinnen. Diese sind auf jeden Fall bei-
zuziehen, wenn eine Entlassung, eine Lohnkirzung oder die Nichtgewah-
rung einer Lohnerhéhung erwogen wird. *

% Das Erziehungsdepartement sorgt fiir die Schulung und Weiterbildung der
Schulbehérden und der Schulleitungen. *

§ 4% Regelung der Beurteilung

" Lehrpersonen mit einem Wochenpensum von wenigstens zwolf Lektionen
(Konferenzpflicht) werden regelmassig besucht und anlasslich eines Ge-
sprachs beurteilt.

2 Bei nicht konferenzpflichtigen Lehrpersonen wird die Beurteilung durch die
Schulbehérde bzw. Schulleitung geregelt. *

§ 5 Auswirkungen der Beurteilung

' Auswirkungen der Beurteilung kdnnen sein:
a)* Gewahrung einer Lohnerhéhung im Rahmen der zur Verfligung ste-
henden Lohnsumme

b)*  Nichtgewahrung einer Lohnerh6hung unabhangig von der zur Verfi-
gung stehenden Lohnsumme

c)*  Lohnkirzung
d)*  Auflésung des Arbeitsverhaltnisses
e) Einleitung von Férdermassnahmen

§ 6 Zustandigkeit fur die Umsetzung der Auswirkungen

' Zustandig fir die Verfligung der Auswirkungen geméss § 5 lit. a—c ist das
Erziehungsdepartement auf Antrag der Schulbehérde bzw. Schulleitung. *

2 Zustandig fiir die Aufldsung des Arbeitsverhaltnisses von Lehrpersonen ist
das Erziehungsdepartement zusammen mit der Schulbehérde bzw. Schullei-
tung. *

3 *

4 Zustandig fur die Einleitung von Férdermassnahmen ist die Schulbehorde
bzw. Schulleitung in Zusammenarbeit mit dem Schulinspektorat. *
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2 Praktische Umsetzung der Beurteilung

§7* Art der Zusammenarbeit

" Uber die Art der Zusammenarbeit bei der Beurteilung der Lehrpersonen
entscheiden die Schulbehérden bzw. die Schulleitung und die zustandigen
Schulinspektoren und Schulinspektorinnen gemeinsam.

§ 8~ Neu angestellte Lehrpersonen und Wiedereinsteigende

' Mit Zweijahresvertrag neu angestellte Lehrpersonen werden von der Schul-
behdérde bzw. Schulleitung im Laufe der Vertragsdauer beurteilt. Der Schul-
inspektor bzw. die Schulinspektorin erstellt im Laufe des zweiten Anstel-
lungsjahres zuhanden der Schulbehérde bzw. Schulleitung einen Bericht. *

2 Eine Weiterbeschaftigung ist nur nach einer Beurteilung mit Auswirkung
gemass § 5 lit. a dieser Verordnung mdglich.

§9* Unbefristet angestellte Lehrpersonen

' Unbefristet angestellte Lehrpersonen werden mindestens einmal innerhalb
von vier Jahren beurteilt.

§ 10~ Befristet angestellte Lehrpersonen

' Bei Uber langere Zeit befristet angestellten Lehrpersonen gilt nach zweijah-
riger zufriedenstellender Unterrichtstatigkeit der gleiche Beurteilungsrhyth-
mus wie bei unbefristet angestellten Lehrpersonen.

§ 11* Zusatzliche Beurteilungen

" Wenn es die Schulbehérde bzw. Schulleitung als notwendig erachtet, kann
sie zusatzliche Beurteilungen vornehmen.

2 Die Lehrpersonen konnen bei den Schulbehérden bzw. bei der Schullei-
tung selbst zusatzliche Beurteilungen beantragen.

§ 12 Gewichtung durch die Schulbehérde

' Die Schulbehorde legt die Gewichtung der Beurteilungsfelder und die Beur-
teilungsinstrumente fest.
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§ 13* Beurteilungsfelder

' Als Beurteilungsfelder sind insbesondere einzubeziehen:
a) die Unterrichtstatigkeit

b) die Zusammenarbeit im Lehrerteam, mit Eltern und Behorden

c) der Einsatz fir die Schule als Ganzes und fir deren Entwicklung
d) der Umgang mit Problemen und schwierigen Situationen

e) die Weiterbildungstatigkeit

f) die Erreichung und Umsetzung der Zielvereinbarungen

§ 14 Beurteilungsinstrumente

' Als Beurteilungsinstrumente sind insbesondere einzubeziehen:

a) die Besuchsberichte
b)* die Feststellungen der Schulbehérden bzw. Schulleitung
c) die Bilanz der Zielvereinbarungen

d) die Bilanz nach Férdermassnahmen

2 Weitere mogliche Beurteilungsinstrumente sind: *

a) die Selbstbeurteilung der Lehrpersonen
b) die Riickmeldungen von Eltern und Schilern und Schiilerinnen

§ 15 Berichterstattung

' Bei allen Unterrichtsbesuchen wird ein Besuchsbericht erstellt, der in Kopie
an die Lehrperson abgegeben wird. *

§ 16* Formulare, Organisation

' Das Erziehungsdepartement stellt den Schulbehérden bzw. Schulleitungen
Formulare zur Berichterstattung tber die Unterrichtsbesuche zur Verfligung.

2Von den Schulbehdrden bzw. Schulleitungen entwickelte Berichtsformulare
sind nicht erlaubt.

% Die Schulbehdrden bzw. Schulleitungen regeln die Organisation der Beur-
teilung ihrer Lehrerschaft selbst.
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§ 17~ Massnahmen bei Feststellung von Mangeln

' Bei der Feststellung von Mangeln stehen zu deren Behebung in der Regel
Foérdermassnahmen im Vordergrund. Die Nichtgewahrung einer Lohnerhd-
hung ist moglich. Die Lehrperson wird nach Abschluss der Férdermassnah-
men erneut beurteilt.

2 Werden weiterhin Mangel festgestellt, kdnnen erneut Férdermassnahmen
angeordnet werden. In diesem Falle kann keine Lohnerh6hung gewahrt wer-
den. Eine Lohnkilrzung oder allenfalls eine Entlassung gemass § 5 dieser
Verordnung sind maoglich.

3 Rechtspflege

§ 18~ Vermittlungsgesprach

"Ist eine Lehrperson mit der Beurteilung oder den festgelegten Massnah-
men nicht einverstanden, kann sie innert zwanzig Tagen beim Erziehungs-
departement ein Gesprach verlangen.

§ 19 Rechtsmittel

' Gegen die Nichtgewahrung einer Lohnerhéhung im Sinne dieser Verord-
nung, die Lohnkiirzung sowie gegen die verfligte Aufldsung des Arbeitsver-
héaltnisses kann beim Regierungsrat Rekurs erhoben werden.

4 Schlussbestimmungen

§ 20 Inkrafttreten
' Diese Verordnung tritt am 1. Januar 1998 in Kraft.

2 Sie ist im Amtsblatt zu veréffentlichen® und in die kantonale Gesetzes-
sammlung aufzunehmen.

" Amtsblatt 1998, S. 23.
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Anderungstabelle - Nach Beschluss

Beschluss Inkrafttreten Element Anderung Fundstelle
16.12.1997 01.01.1998 Erlass Erstfassung Abl. 1998, S. 23
25.10.2005 01.11.2005 Erlasstitel geéndert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 Ingress geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §1 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 2 Abs. 1 geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 2 Abs. 3 geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 3 Abs. 2 geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §4 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §5Abs. 1, a) geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 5Abs. 1, b) geéndert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §5Abs. 1,¢) geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 5Abs. 1,d) geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 6 Abs. 3 aufgehoben Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §8 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §9 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §10 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §13 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 14 Abs. 2 geéndert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 § 15 Abs. 1 geandert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §17 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
25.10.2005 01.11.2005 §18 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
20.06.2017 01.08.2017 § 3 Abs. 1 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 3 Abs. 2 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 3 Abs. 3 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 4 Abs. 2 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 6 Abs. 1 geéndert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 6 Abs. 2 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 6 Abs. 4 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 §7 totalrevidiert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 8 Abs. 1 geandert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 1 totalrevidiert Abl. 2017, S. 1013
20.06.2017 01.08.2017 § 14 Abs. 1, b) geandert Abl. 2017, S. 1013
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Beschluss

Inkrafttreten

Element

Anderung

Fundstelle

20.06.2017

01.08.2017

§16

totalrevidiert

Abl. 2017, S. 1013
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Anderungstabelle - Nach Artikel

Element Beschluss Inkrafttreten Anderung Fundstelle

Erlass 16.12.1997 01.01.1998 Erstfassung Abl. 1998, S. 23
Erlasstitel 25.10.2005 01.11.2005 geéndert Abl. 2005, S. 1439
Ingress 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§1 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§2 Abs. 1 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§2Abs. 3 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 3 Abs. 1 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§ 3 Abs. 2 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 3 Abs. 2 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§ 3 Abs. 3 20.06.2017 01.08.2017 geéndert Abl. 2017, S. 1013
§4 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§ 4 Abs. 2 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§ 5Abs. 1, a) 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 5Abs. 1, b) 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§5Abs. 1,¢c) 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 5Abs. 1,d) 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 6 Abs. 1 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§ 6 Abs. 2 20.06.2017 01.08.2017 geéndert Abl. 2017, S. 1013
§6 Abs. 3 25.10.2005 01.11.2005 aufgehoben Abl. 2005, S. 1439
§ 6 Abs. 4 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§7 20.06.2017 01.08.2017 totalrevidiert Abl. 2017, S. 1013
§8 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§ 8 Abs. 1 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§9 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§10 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§11 20.06.2017 01.08.2017 totalrevidiert Abl. 2017, S. 1013
§13 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
§ 14 Abs. 1, b) 20.06.2017 01.08.2017 geandert Abl. 2017, S. 1013
§ 14 Abs. 2 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§ 15 Abs. 1 25.10.2005 01.11.2005 geandert Abl. 2005, S. 1439
§16 20.06.2017 01.08.2017 totalrevidiert Abl. 2017, S. 1013
§17 25.10.2005 01.11.2005 totalrevidiert Abl. 2005, S. 1439
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Element

Beschluss

Inkrafttreten

Anderung

Fundstelle

§18

25.10.2005

01.11.2005

totalrevidiert

Abl. 2005, S. 1439




	1 Allgemeine Bestimmungen
	§ 1 * Geltungsbereich
	§ 2 Zweck, Zielsetzung
	§ 3 Verantwortlichkeit; Anspruch auf Unterstützung
	§ 4 * Regelung der Beurteilung
	§ 5 Auswirkungen der Beurteilung
	§ 6 Zuständigkeit für die Umsetzung der Auswirkungen

	2 Praktische Umsetzung der Beurteilung
	§ 7 * Art der Zusammenarbeit
	§ 8 * Neu angestellte Lehrpersonen und Wiedereinsteigende
	§ 9 * Unbefristet angestellte Lehrpersonen
	§ 10 * Befristet angestellte Lehrpersonen
	§ 11 * Zusätzliche Beurteilungen
	§ 12 Gewichtung durch die Schulbehörde
	§ 13 * Beurteilungsfelder
	§ 14 Beurteilungsinstrumente
	§ 15 Berichterstattung
	§ 16 * Formulare, Organisation
	§ 17 * Massnahmen bei Feststellung von Mängeln

	3 Rechtspflege
	§ 18 * Vermittlungsgespräch
	§ 19 Rechtsmittel

	4 Schlussbestimmungen
	§ 20 Inkrafttreten


